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BI-BAYERN-Netzwerk
Bürgerinitiativen gegen ungerechte Kommunalabgaben

www.anti-STRABS-net.de

(ehemals VerBiB.com)
Sprecher:

Werner E. Niederdraenk – Heinrich Kellermann – Dr. Rainer Gottwald – Josef Butzmann

Keine Politik gegen die Bürger

STRABS  -  fiktive Ersterschließung  -  Grundsteuer (-reform)
STRABS

Die Abschaffung der Straßenausbaubeiträge  war ein wahltaktischer Schnellschuss der CSU, nachträglich mit einer Vielzahl von ungerechten Folgen. 

Beispiel: 

Vorauszahlungsbescheid rechte Straßenseite in 12.2017 – Zahlungspflicht, Vorauszahlungsbescheid linke Straßenseite 01.2018 – keine Zahlungspflicht. Das Gleiche gilt auch für Vorausleistungen.

Ein wesentlicher Fehler liegt in der Wahl des Stichtages. Die CSU legt den Stichtag auf den Zeitpunkt der Bekanntgabe der Beitragsbescheide und nicht auf den Zeitpunkt der Änderung des KAG mit rückwirkender Abschaffung zum 01.04.2016 (Inkrafttreten der letzten wichtigen Änderung des KAG – wiederkehrende Beiträge).

Die Gerichtsverfahren gegen die Ungerechtigkeiten nach Abschaffung der STRABS sind absehbar.


 Fiktive Ersterschließung und die Tricksereien der Kommunen

Eine neue Möglichkeit der Kommunen Straßenausbaukosten auf Grundeigentümer abzuwälzen  -  und viele kennen diese Möglichkeit nicht (s. Art 5a KAG). Die Kommune stellt fest, dass eine Straße im Geltungsspielraum noch „nicht endgültig“ erschlossen wurde. Eine Laterne fehlt oder 2 Meter Bordstein fehlen. Laterne und Bordstein werden gesetzt. Kommune erklärt die Erschließung für soeben für abgeschlossen – und es gibt weitere Tricksereien.

Die Forderung der Bürgerinitiativen (von uns bereits 2013) die fiktive Ersterschließung zu unterbinden wurde von der Landesregierung durch Erhalt des Art 5a KAG ignoriert. Die ersten Fälle der Anwendung liegen uns vor. 

Argumente der Kommunen:

- nicht endgültig fertig gestellte Straße (häufig obskur)

- keine endgültige Endabrechnung (Achtung prüfen)

Grundsteuer-Reform

Hier können weitere erhebliche Belastungen auf die Grundeigentümer zukommen. Eine Einigung der Länder ist momentan nicht absehbar. S. dazu Beitrag zu Grundlagen + Reformvorschlägen unter: www.anti-strabs-net.de
Aktuell: FinMin Scholz will Teilverrechnung auf Mieter abschaffen
Würzburg – Parsberg – Landsberg – Weißenhorn                                            Im Juli 2018
;Werner E. Niederdraenk,König-Heinrich-Str.57 c, 97082 Würzburg,Tel.0931-77496 
w.e.niederdraenk@googlemail.com;    

Heinrich Kellermann, Waldmanngasse 8, 92331 Parsberg, Tel.: 09492/5236 

he.kellermann@gmail.com
Josef Butzmann,  89264 Weißenhorn,  Tel.: 07309 - 2528                                                   fffbayern@gmx.net
Dr.Rainer Gottwald, 86899 Landsberg a.L.,St.-Ulrich-Str.11,Tel. 08191/922219    info@stratcon.de

